
STÄDTISCHER ANZEIGER
Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 14 20. Juli 2016 | 25. Jahrgang

In dieser Ausgabe lesen Sie:

ll Sitzungen der Ortsbeiräte

Seite 3

ll Wahlhelfer für die Landtags-

wahl am 4. September gesucht

Seite 5/6

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
3. August.

Unter dem Motto „Ihr spielt die
Musik!“ lädt die junge norddeut-
sche philharmonie am 30. Juli
2016 Musikbegeisterte aus ganz
Mecklenburg-Vorpommern dazu
ein, Teil eines großen symphoni-
schen Flashmobs auf dem
Rostocker Universitätsplatz zu
werden. Das vom Deutschen
Symphonie-Orchester Berlin
2014 initiierte Musikvermitt-
lungsprojekt Symphonic Mob,
das am Pfingstmontag 2016 mit
1.000 Musikerinnen und Musi-
kern unter der Leitung von Kent
Nagano in Berlin zum dritten Mal
über die Bühne ging, wird nun
auch an anderen Orten fortge-
setzt. Durch die Unterstützung
der Kulturstiftung des Bundes
haben musikbegeisterte Men-
schen in Bremen, Köln, Frank-
furt/Oder und in Rostock die
Möglichkeit, im Spontanorches-
ter mitzuspielen. Die Schirm-
herrschaft für den Symphonic
Mob in Rostock hat Oberbürger-
meister Roland Methling über-
nommen.

Unabhängig vom Instrument und
der individuellen spielerischen
Fähigkeit sind alle Hobby- und
Profimusikerinnen und -musiker
eingeladen mitzumachen. Auf der
Internetseite www.symphonic-
mob.de sind neben einem Formu-
lar für die kostenlose Anmeldung
auch die Noten für die aufzu-
führenden Stücke von Antonin
Dvo`r´ak (Slawische Tänze Nr. 1
und 2) und Johannes Brahms
(Ungarische Tänze Nr. 1 und 5),
Video-Tutorials als Übehilfen
sowie detaillierte Informationen
zum Ablauf (inkl. einer gemein-
samen Probe), zum Dirigenten
Christoph Altstaedt und zur jun-
gen norddeutschen philharmonie
zu finden. 
„Wir freuen uns sehr, beim
Symphonic Mob mit Musikern
aller Art im größten Spontan-
orchester Mecklenburg-Vorpom-
merns zu musizieren“, so Diri-
gent Christoph Altstaedt. Für ihn
und die 110 Musikerinnen und
Musiker umfassende junge nord-
deutsche philharmonie ist die

Veranstaltung der Auftakt zu ihrer
Sommerarbeitsphase, bei der sie
unter anderem am 10. August ein
Konzert zur Eröffnung der Hanse
Sail geben werden. Der Sympho-
nic Mob der Region Mecklen-

burg-Vorpommern ist ein Projekt
der jungen norddeutschen phil-
harmonie in Kooperation mit dem
Deutschen Symphonie-Orchester
Berlin. (Linktipp:www.sympho-
nic-mob.de)

Während eines Empfangs im
Hotel Sportforum wurden kürz-
lich acht Sportlerinnen und Sport-
lern zu den XXXI. Olympischen
Spielen und zu den XV. Para-
lympischen Spielen nach Rio de
Janeiro offiziell verabschiedet.
Bei musikalischer Begleitung
mit brasilianischen Rhythmen
wünschten Senator Dr. Chris
Müller, 1. Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters, und Frank
Giesen, 1. Stellvertreter des Prä-
sidenten der Bürgerschaft, Vertre-
terinnen und Vertreter des Lan-
dessportbundes und des Stadt-
sportbundes, aber auch Traine-
rinnen und Trainer sowie Vertre-
terinnen und Vertreter von den
Sport unterstützenden Firmen
und Institutionen viel Erfolg und
eine tolle Zeit in Rio.

Ihr spielt die
Musik!

Symphonic Mob am 30. Juli auf dem

Universitätsplatz

Alle Musikbegeisterten sind am 30. Juli auf den Uniplatz eingeladen, Teil des
Flashmobs zu werden. Foto: junge norddeutsche philharmonie

Aufgrund der diesjährigen Som-
merreparaturzeit schließt das
Hallenschwimmbad „Neptun“
vom 23. Juli bis 4. September
2016. Dies teilte das Amt für
Schule und Sport mit.

Schließung

wegen

Reparaturen 

Die Hansestadt Rostock wird
Fundsachen, an denen innerhalb
der gesetzlichen Frist weder von
rechtmäßigen Eigentümern noch
von Findern Eigentumsansprü-
che geltend gemacht worden
sind, erstmalig über das Internet
versteigern lassen. Dies ist
durchgehend möglich ab 8. Sep-
tember (19 Uhr) bis spätestens
18. September (19 Uhr)

Unter den Hammer kommen
unter anderem Fahrräder, Han-
dys, Fotoapparate, Schmuck,
Uhren, Bekleidung, Rollatoren,
Maxi Cosi, Snowboard, Key-
board. 
Die Fundsachen werden ab 11.
August im Internet-Portal unter
www.rostock.de/fundbuero in
einer Vorschau angeboten und
zum oben genannten Versteige-
rungszeitraum versteigert. 

Empfangsberechtigte werden
gemäß § 980 BGB aufgefordert,
ihre Rechte bis zum 7. Septem-
ber 2016 beim Stadtamt im
Fundbüro geltend zu machen.

Versteigerung

von Fundsachen

im Internet 

Rostock 
verabschiedete
Olympioniken

Mit dabei: Ruderin Marie-Louise Dräger und Ruderer Stephan Krüger, Schwimmerin Denise Grahl, Leichtathletin
Jana Schmidt, Rollstuhlfechterin Simone Briese-Baetke sowie Goalballer Thomas Steiger, Reno Tiede und Christian
Friebel Foto: Wolfgang Groß
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Die Dienststelle des Bürger-
beauftragten des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern, wird am
16. August 2016 einen Sprechtag
in Rostock mit spezieller Bera-
tung in Angelegenheiten nach
dem SGB II durch die hierfür
zuständige Fachreferentin Kati
Rogmann durchführen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden,
wird um telefonische Anmeldung
über das Büro in Schwerin,
Telefon 0385 5252709, gebeten.
Der Sprechtag findet im Rathaus,
Neuer Markt 1, statt.

Der Bürgerbeauftragte kann hel-
fen, wenn es Probleme mit der

öffentlichen Verwaltung im Land
gibt und Rechte der Bürger
verletzt wurden oder zu wahren
sind. Er und seine Mitarbeiter
beraten und unterstützen auch in
sozialen Angelegenheiten.
Im persönlichen Gespräch beim
Sprechtag lassen sich Anliegen
oft leichter und besser darlegen.
Der Bürgerbeauftragte bzw. die
Fachleute seines Teams prüfen
dann, ob und wie Unterstützung
und Hilfe gegeben werden kön-
nen.
Hilfreich ist es, wenn Unterlagen
wie Bescheide und Schriftwech-
sel mit den Behörden zum
Termin mitgebracht werden.

Sprechtag der Dienststelle 

des Bürgerbeauftragten 

mit spezieller Beratung zum

SGB II (ALG II/ Hartz IV)

Anmeldungen für Sprechtag jetzt möglich

Der vom Gesundheitsamt der
Hansestadt Rostock für Frau
Elke Schünemann ausgestellte
Dienstausweis Nr. 53/102 der
Hansestadt Rostock ist in Verlust
geraten und wird hiermit für

ungültig erklärt.

Rostock, 4. Juli 2016

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Oberbürgermeisters

Verlust eines Dienstausweises

Übersichtsplan zur Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den Ortsteil Torfbrücke

Für das Gebiet im bebauten
Bereich des Ortsteils Torfbrücke,
sowie die Ergänzungsfläche
nördlich des bebauten Bereiches,
östlich der L 22 (Richtung Graal-
Müritz) soll eine Klarstellungs-
und Ergänzungssatzung gemäß
§ 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 des
BauGB 2004, zuletzt geändert
durch Artikel 6 des Gesetzes
v. 20. Oktober 2015, aufgestellt
werden. 

(siehe Übersichtsplan)

Der von der Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock in ihrer
Sitzung am 06.07.2016 gebilligte
und zur Auslegung bestimmte
Entwurf der Klarstellungs- und
Ergänzungssatzung für den Orts-
teil Torfbrücke und der Entwurf
der Begründung dazu liegen

vom 1. August 

bis zum 2. September 2016

am Neuen Markt 3, 1. OG, Raum
218, zu folgenden Zeiten öffent-
lich aus:

Montag, Mittwoch
8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag
9.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag
8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr

Während dieser Auslegungszeit
können von jedermann Anregun-
gen schriftlich abgegeben oder
zur Niederschrift vorgebracht
werden. Nicht fristgerecht vorge-
brachte Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über die
Satzung unberücksichtigt blei-
ben. Ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist
unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.

Ein barrierefreier Zugang zum
Auslegungsraum ist über den
Aufzug, dessen ebenerdiger
Zugang sich im gläsernen Geld-
automatenbereich der Postbank

befindet, während der o.g. Zeiten
gewährleistet.
Die Satzung wird als Klarstel-
lungs- und Ergänzungssatzung
gemäß § 34 Abs.4 Nr. 1 und 3
BauGB ohne Durchführung einer
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt. 

Hinweis:

Für das genannte Gebiet liegen
während des oben genannten
Zeitraumes der Entwurf des
Bebauungsplans und der Entwurf
der Begründung dazu ferner im
Ortsamt Nordwest I, Albrecht-
Tischbein-Straße 48, zu den
öffentlichen Sprechzeiten aus.

Der Entwurf des Bebauungsplans
und der Entwurf der Begründung
dazu können ergänzend im
Internet unter www.rostock.de in
der Rubrik Stadtverwaltung &
Politik; Rostocker Meinung ein-
gesehen werden.

Ralph Müller

Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft 

Öffentliche Bekanntmachung der Aufstellung und

der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den

Ortsteil Torfbrücke
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Sitzungen der
Ortsbeiräte

Toitenwinkel
21. Juli, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Informationen zum Stand

Toitenwinkeler Einkaufszen-
trum

- Stand zum Entwicklungskon-
zept Hafenbahnweg

- Entwurf eines Antrages zur
Änderung des Flächennut-
zungsplans in Toitenwinkel

- Antrag: Essbare Hansestadt
- Berichte der Ausschüsse

Gehlsdorf-Nordost
26. Juli, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte Men-
schen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- Vorstellung der Studie zur

Warnowpromenade Bereich
Gehlsheimer Straße/Landrei-
terstraße

- Antrag: Essbare Hansestadt
Rostock

- Aktuelle Informationen zum
Thema „Unterbringung und
Betreuung der Flüchtlinge im
Ortsbeiratsbereich“

Am Wochenende 25./26 Juni
weilte die 20 Personen starke
Bigband des Musikgymnasiums
„Käthe Kollwitz“ mit einem
Konzert in Szczecin. Der Auftritt
wurde durch die Hansestadt
Rostock als nachträglicher Kul-
turbeitrag zu der zwei Wochen
früher stattfindenden maritimen
Großveranstaltung „Tage des
Meeres“ initiiert. Die Schülerin-
nen und Schüler hatten die
Möglichkeit, bei sonnigem
Wetter in dem wunderschönen
Rosengarten von Szczecin aufzu-
treten.
Die Bigband des Musikgymna-
siums „Käthe Kollwitz“ gibt es
seit dem Jahr 2008. Sie probt ein-
mal in der Woche unter der
Leitung von Dr. Jan-Peter Koch
(Musiklehrer am MGKK). Zur
Bigband-Arbeit gehören regel-
mäßige Auftritte wie die  Sport-
lerehrung der Hansestadt Rostock
oder zu großen Veranstaltungen
der IHK) und natürlich das jähr-
lich im Juni stattfindende
Probenlager, auf welches sich die
Schüler immer besonders freuen.

Das Repertoire der Bigband
umfasst Klassiker der Bigband-
Literatur (wie „String Of Pearls“
– „The Girl From Ipanema“ oder
„Blue Train“), Rockklassiker
(„Welcome To The Jungle“ –
„Spinnig Wheel“) und auch
etwas unbekanntere Nummern

wie „Take This“ des deutschen
Komponisten Gerd Wiebe sowie
einige von Jan-Peter Koch für die
Bigband arrangierte Stücke. 
Nach dem Konzert konnten sich
die Schüler die älteste Partnerstad
von Rostock Szczecin ansehen:
zuerst von oben, aus der 22.

Etage des ´Cafe 22‘. Die Sicht
auf die sonnendurchflutete Stadt
von oben begeisterte viele von
ihnen. Anschließend ging es  ent-
lang einer Touristenroute zur
neuen Philharmonie, um sich das
interessante neue Gebäude und
die Eingangshalle anzusehen. Die

Philharmonie (erbaut 2011-2014)
besitzt zwei Konzertsäle mit 953
und 192 Plätzen und bietet auf
der Bühne Raum für 120 Musiker
und 110 Sänger.  
Die Schüler besuchten  in einem
Spaziergang die 500 Meter lan-
gen Hakenterrasse (polnisch:
Wały Chrobrego) am Westufer
der Oder und bewunderten den
Blick aufs Wasser und die großar-
tigen Gebäude (Nationalmuseum,
Marineakademie und Wojewod-
schaftsamt Westpommern). Die
Hakenterrasse gilt als Symbol
Stettins. 
Weiter ging es in den Innenhof
des „Schlosses der Herzöge von
Pommern“, der zur “Johannis-
nacht“ in ein mittelalterliches
Dorf umgestaltet wurde. 
Für die Bigband-Musiker war
dieses Wochenende ein ganz
besonderes Erlebnis, weil es der
erste Auftritt im europäischen
Ausland war; erste Kontakte zum
Konservatorium Stettin und zur
Musikschule in Upsalla (Schwe-
den) wurden geknüpft.

Danuta Krause

Auftritt der Bigband des Musikgymnasiums „Käthe Kollwitz“

Rostock in Szczecin im Rahmen des Kulturfestivals „Kunst im

Rosengarten“ („Różany Ogród Sztuki“) am 25./26. Juni

Bigband des Musikgymnasiums „Käthe Kollwitz“ beim Konzert in Rostocks Partnerstadt Szczecin.
Foto: Ricarda Koch

Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen
finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter
www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Die TLG Immobilien AG,
Niederlassung Nord beabsichtigt
den Umbau und die Erweiterung
des Aldi-Marktes, Bertolt-
Brecht-Str. 23, 18106 Rostock.
Die untere Bauaufsichtsbehörde
hat als Genehmigungsbehörde
eine allgemeine Vorprüfung des
Einzelfalls gemäß § 3 Abs. 5 und

6 des Landes-UVP-Gesetzes
M-V in Verbindung mit Nr. 30
der Anlage 1 dieses Gesetzes
durchgeführt.

Die Prüfung hat zu dem Ergebnis
geführt, dass von dem Vorhaben
keine erheblichen nachteiligen
Umweltauswirkungen zu erwar-

ten sind. Eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung ist daher nicht
erforderlich.
Diese Feststellung ist gemäß § 3
Abs. 2 LUVPG M-V nicht selb-
ständig anfechtbar.

Ines Gründel
Amtsleiterin des Bauamtes

Öffentliche Bekanntmachung nach § 3 Abs 5 des Gesetzes über die

Umweltverträglichkeitsprüfung in Mecklenburg-Vorpommern (Landes-

UVP-Gesetz - LUVPG M-V) vom 27. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 885)

Öffentliche Bekanntmachung des Bauamtes 

der Hansestadt Rostock 

- Untere Bauaufsichtsbehörde -

1. Mittlere Reife - Einstiegstest 
Start September 2016
Termin: 16. August
Zeit: 7.30 bis 12.30 Uhr
bzw. 17.00 bis 21.20 Uhr
Entgelt: frei

2. Grundkurs Tastschreiben/
Schnellschreibtraining am PC
Beginn: 16. August
Zeit: dienstags, mittwochs, 

donnerstags, 
13.30 bis 16.15 Uhr

30 Kursstunden = 97,50 EUR

3. Deutsch als Fremdsprache -
Niveaustufe A2.1 – Intensiv
Vorkenntnisse auf A1-Niveau

erforderlich
Dauer: 8. bis 30. August
Zeit: montags bis freitags,

9.00 bis 13.15 Uhr
75 Kursstunden = 262,50 EUR

4. „Leute machen Kleider“ 
Nähen für Anfänger und Fort-
geschrittene
Beginn: 31. August 
Zeit: mittwochs, 

17.00 bis 19.15 Uhr 
18 Kursstunden = 87,30 EUR

5. Faszination Aquarell 
Beginn: 14. September
Zeit: mittwochs, 

9.30 bis 11.45 Uhr 

33 Kursstunden = 100,65 EUR

6. Machtkämpfe in der Puber-
tät - Vortrag
Termin: 12. September
Zeit: 18.30 Uhr
Entgelt: 9,00 EUR

Ort für alle Kurse ist immer
Am Kabutzenhof 20a.

Anmeldung und Infos:
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule

Die nächste öffentliche Senioren-
beiratssitzung findet am 28. Juli,
um 15 Uhr in der St.-Georg-
Straße 109, Haus II, 2. Etage,
Raum 2.50, statt. 
Tagesordnung:
- Hospiz- und Palliativversor-

gung/gesetzliche Grundlagen
Referent: Hospizleiter Herr
Birkholz

- Bericht aus dem Landessenio-
renbeirat

- Berichte der Arbeitsgruppen
aus den Ausschusssitzungen
der Bürgerschaft

- Bericht der Arbeitsgruppe
„Ordnung, Sicherheit, Umwelt
und Verkehr“ über den Arbeits-
stand durch den Leiter der AG

- Informationen und Termine 

Nächste öffentliche Sitzung des
Seniorenbeirates ist der 1. Sep-
tember 2016.

Sitzung des Seniorenbeirates

am 28. Juli
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Das Gebiet ist begrenzt:
im Norden:
durch - Strandstraße

- Seestraße
- Seepromenade 

im Osten:
durch - Am Strom
im Süden: 
durch - Am Bahnhof

- Alte Bahnhofsstraße
- Lilienthalstraße 
- Lortzingstraße
- Rostocker Straße

im Westen:
durch - Friedrich-Barnewitz-

Straße 
- Wiesenweg 
- Gartenstraße 
- Parkstraße

(siehe Übersichtsplan)

Der von der Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock in ihrer Sitzung am 06.07.2016
gebilligte und zur Auslegung bestimmte
Entwurf des Bebauungsplans und der
Entwurf der Begründung dazu liegen

vom 1. August 
bis zum 2. September 2016

am Neuen Markt 3, 1. OG, Raum 218, zu
folgenden Zeiten öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag

8.00 bis 13.00 Uhr

Während dieser Auslegungszeit können
von jedermann Anregungen schriftlich
abgegeben oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Nicht fristgerecht vorge-
brachte Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung ist unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.
Ein barrierefreier Zugang zum Ausle-
gungsraum ist über den Aufzug, dessen
ebenerdiger Zugang sich im gläsernen
Geldautomatenbereich der Postbank
befindet, während der o.g. Zeiten gewähr-
leistet.
Der Bebauungsplan wird als einfacher
Bebauungsplan nach § 30 Abs. 3 BauGB
ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 

Hinweis:
Für das genannte Gebiet liegen während
des oben genannten Zeitraumes der
Entwurf des Bebauungsplans und der
Entwurf der Begründung dazu ferner im
Ortsamt Nordwest I, Albrecht-Tischbein-
Straße 48, zu den öffentlichen Sprechzei-
ten aus.
Der Entwurf des Bebauungsplans und der
Entwurf der Begründung dazu können
ergänzend im Internet unter www.rostock.
de in der Rubrik Stadtverwaltung &
Politik; Rostocker Meinung eingesehen
werden. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für 

Stadtentwicklung, Stadtplanung 
und Wirtschaft 

Öffentliche Bekanntmachung der 

öffentlichen Auslegung des Entwurfs des

Bebauungsplans 

Nr. 01.WA.183 „Schutz des Wohnens vor

Umwandlung in Ferienwohnungen“

Das Plangebiet wird begrenzt:

im Norden:
durch die Tessiner Straße und den
Ersatzwaldweg südlich der Bestands-
gebäude Hüerbaasweg 9 und Tessiner
Str. 101
im Osten:
durch die Ostseite der Straße „Hüerbaas-
weg“
im Süden:
durch die südliche Flurstücksgrenze des
Flurstücks 26/21, Flur 1, Gemarkung
Kassebohm, südlich der ehem. Kaufhalle
im Westen:
durch den Wald „Cramons Tannen“

(siehe Übersichtsplan)

Der von der Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock in ihrer Sitzung am 18. Mai
2016 gebilligte und zur Auslegung -
bestimmte Entwurf des Bebauungsplans
und der Entwurf der Begründung dazu
liegen

vom 1. August 
bis zum 2. September 2016

am Neuen Markt 3, 1. OG, Raum 218, zu
folgenden Zeiten öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag

8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag

8.00 bis 13.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können
Stellungnahmen schriftlich abgegeben
oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht vorgebrachte
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung ist unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.
Ein barrierefreier Zugang zum Ausle-
gungsraum ist über den Aufzug, dessen
ebenerdiger Zugang sich im gläsernen
Geldautomatenbereich der Postbank
befindet, während der o.g. Zeiten
gewährleistet.
Der Bebauungsplan wird im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a BauGB ohne
Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Hinweis:
Für das genannte Gebiet liegen der
Entwurf des Bebauungsplans und der
Entwurf der Begründung dazu zusätzlich
im Ortsamt Mitte, Neuer Markt 1a,
während des oben genannten Zeitraumes
zu den öffentlichen Sprechzeiten aus.
Der Entwurf des Bebauungsplans und der
Entwurf der Begründung dazu können im
Internet unter http//rathaus.rostock.de >
Stadtverwaltung > Rostocker Meinung
eingesehen werden. 

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung, Stadtplanung 
und Wirtschaft 

Öffentliche Bekanntmachung der

Aufstellung und der öffentlichen

Auslegung des Entwurfs des

Bebauungsplans 

Nr. 09.W.174 

„Wohnen am Hüerbaasweg“

Übersichtsplan zur öffentlichen Bekanntmachung der Auslegung des Bebauungsplans

Nr. 01.W.183 „Schutz des Wohnens vor Umwandlung in Ferienwohnungen in Warnemünde“
Übersichtsplan

zum Bebau-

ungsplan Nr.

1 2 . W . 1 7 4

„Wohnen am

Hüerbaasweg“
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1. Vergabestelle:

Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900
E-Mail: Kathrin.Skopnik@rostock.de

2. Vergabe-Nr.: 282/88/16

3. Vergabeart:

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort: 

Satower Str. 129 - 130, 18059 Rostock

5. Ausführungszeit:

Los 1: 19.09.2016  - 13.01.2017
Los 2: 04.10.2016  - 28.04.2017
Los 4: 26.09.2016  - 13.01.2017
Los 6: 26.09.2016  - 23.12.2016

6. Art und Umfang:

Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt fol-
gende Baumaßnahme aus:
Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber

Wesentlicher Leistungsumfang:
Los 1: Gerüstbau 
3100 m² Fassadengerüst

32 m Gerüstträger für Durchgang
590 m Dachfanggerüst

3100 m² Gerüstbekleidung mit Plane, vollflächig
4 St Aufbau Abbau Treppenaufgang einläufig
1 St Statik

Los  2: Freianlagen und Betonzaun
1295 m³ Erdmassen (Abtrag, Auftrag, Oberboden)

450 m³ Frostschutzmaterial
90 m³ Schottertragschicht

470 m² Betonrechteckpflaster
5 m² Plattenbelag

210 m² Schotterrasen
580 m² Kunststoffbeläge einschl. geb. Tragschichten
340 m³ Spiel-/ Fallschutzsand
600 m Borde (Rund-/ Tiefborde, Rasenkantensteine)
100 m Einfassung mit Gummikante

2790 m² Rasenflächen
3 St Hochstämme HST 18-20

110 m² Rückbau von Asphaltflächen
295 m Rückbau Einfassungsmauer 

einschl. 2-flügeliges Tor
17 St Bäume roden

650 m² Gehölzflächen roden
95 m Anschlussleitung DN 150 PVC 

einschl. Schächte
146 m Sportplatzdränage

4 St Abläufe
295 m Betonzaun, Höhe 2,16 m
106 m Ballfangzaun, Höhe 4,50 m einschl. Schlupftor

1 St Toranlage, Höhe 2 m, Breite 6 m, 2-flügelig
6 St Fahrradüberdachungen (4xdoppelt, 2xeinfach)
3 St Sechseckpavillon

Ausstattungen: Sitzbänke, Tische, Abfallbehälter, Fahr-
radständer, Verkehrszeichen
Sportplatzgeräte: Bolzplatztore mit Basketball, Beach-
volleyballanlage, Tischtennis, Markierung
Spielplatzgeräte: Federwippgeräte, Doppelpfahlschau-
kel, Kletterseilspielgerät
Fitnessparcours: Hangelsprossen-, Bocksprung-, Liege-
stütz-, Hockwende-, Balancier-, Streckbank-, Zielwurf-
trainer
Los 4: Dachreinigung / Dachbeschichtung
2500 m² Dachflächen aus Faserzementplattenreinigen
2500 m² Dachbeschichtung mit Flüssigkunststoff
Los 6: Zimmerer / Dachdecker / Dachklempner

360 m Dachrinne, Titanzinkblech, reinigen und 
ausbessern

140 m Ortgangverblechung, Titanzinkblech, reinigen 
und ausbessern

25 St Standrohr erneuern, DN 100
60 St Fallrohrbefestigungen erneuern

5 St Schornsteinverwahrung, Titanzinkblech, 

reinigen und ausbessern
20 m² Dachplatten auswechseln

160 m² OSB-Platte + 2 Lagen Dachabdichtung
48 m Traufabschluss Verbundblech
30 m Dachrinne, halbrund,Titanzinkblech
22 m Dachrandabschlussprofil, Ortgang

Baustelleneinrichtung

ein psch. Aufenthalts- und Sanitärcontainer für Gefahr-
stoffsanierung
1 St Schwarz-Weiß-Anlage gemäß BGR 128
1 psch Hilfsmittel zur Gefahrstoffsanierung
1 psch Container für kontaminiertes Material
Abbrucharbeiten (TRGS 519)

160 m² Dacheindeckung Asbestzement-Welltafeln
160 m² Mineralwolledämmung , KMF
140 m² Abbruch der Deckenbekleidung aus 

HWL-Platten und Unterkonstruktion
Zimmererarbeiten

70 m² Holzschutzlasur, außen
140 m² Mineralwolle Dämmung zwischen bauseitigen 

Untergurten/ Dampfsperre
Trockenbau

140 m² Unterdecke, GKBI, 2x12,5mm

7. Vergabeunterlagen:

Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter Verga-
bestelle
Unkosten: Los 1 und 4: je 6,45 € inkl. Versand 

Los 2: 17,60 € inkl. Versand
Los 6: 7,45 € inkl. Versand

(Eine Erstattung erfolgt nicht.)    
Einzahlung: Empfänger Hansestadt Rostock, 
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001, Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60102828816A  
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin: 8. August 2016
Los 1: 09.30 Uhr, Los 4: 10.00 Uhr, Los 6: 10.30 Uhr und 
Los 2: 11.00 Uhr
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen.

9. Zuschlagsfristende:

Lose 1, 4 und 6: 30. September 2016
Los 2: 7. Oktober 2016

10. Eignungsnachweise:

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der
in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Beim Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen
(Eigenerklärung). Sind die Nachunternehmen präqualifi-
ziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt
werden.

11. Nachprüfstelle: 

gem. VOB/A § 21
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-
Vorpommern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

1. Auftraggeber:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister, 18050
Rostock

2. Verfahrensart: Nicht offenes Verfahren
EU-Veröffentlichung am: 06/07/2016
unter: 2016/S 128-229686
Vergabenummer: 16/10/16
CPV-Referenznummer(n): 18143000

98311000
98312000

3. Vergabetitel: 

Rahmenvereinbarung zur Bereitstellung und Reinigung
der Schutzkleidung des Rettungsdienstfachpersonals des
Brandschutz- und Rettungsamts der Hansestadt Rostock

4. Ausführungsort: 

diverse Feuerwachen der Hansestadt Rostock

5. Auftragsgegenstand: 

Die zu erbringende Leistung beinhaltet die Ausstattung,
Abholung, Reinigung, Lieferung sowie bei Bedarf die
Reparatur oder den Austausch der Schutzkleidung des
Rettungsdienstfachpersonals des Brandschutz- und
Rettungsamts der Hansestadt Rostock. Derzeit betrifft
diese Leistung ca. 220 Mitarbeiter. Zur Auswahl des
Unternehmens wird dem Auftrag eine 6-monatige Probe-
phase der vorgenannten Leistung vorangestellt, welche
nach derzeitigem Stand vom 1. Dezember 2016 bis 31.
Mai 2017 stattfindet und pro Unternehmen auf 7 Mitar-
beiter beschränkt wird. Durch die Unternehmen muss eine
klare Trennung von sauberer Wäsche (Schranksysteme)
und Abwurfmöglichkeiten für getragene Wäsche
(Schmutzwäschesammelsysteme) sichergestellt sein. Die
zu erbringende Leistung muss sowohl während der
Probephase als auch während der Auftragsausführung an
Sonn- und Feiertagen erbracht werden. Der voraussicht-
liche Auftragsbeginn beläuft sich spätestens auf den
1. September 2017.

6. Sprache: 

Die Teilnahmeanträge sind in deutscher Sprache einzurei-
chen

7. Leistungszeitraum: 

Probephase voraussichtlich 1. Dezember 2016 bis 31. Mai
2017
Auftragsausführung voraussichtlich 1. September 2017 bis
31. August 2019

8. Anforderung der Teilnahmeanträge:

https://www.subreport.de/E14641554

9. Schlusstermin für den Eingang der Teilnahme-

anträge:

1. August 2016/10.30 Uhr

10. Die Teilnahmeanträge sind schriftlich einzureichen

bei: 

Hansestadt Rostock, Hauptamt, Abt. Verwaltungsange-
legenheiten, SG Zentrale Vergabe und Beschaffung, Neuer
Markt 3, 18050 Rostock, R. 334, Mathias Schuldt, Tel.
0381 381-2341, Fax: 0381 381-2333, E-Mail: mathias.
schuldt@rostock.de

11. Nachprüfungsstelle: 

Vergabekammern beim Ministerium für Wirtschaft, Bau
und Tourismus Mecklenburg-Vorpommern, Johannes-
Stelling-Straße 14, 19053 Schwerin

12. Weitere Informationen sind der Bekanntmachung im
Supplement zum Amtsblatt der EU zu entnehmen (siehe
Punkt 2.)
Tag der Absendung der Bekanntmachung an das Amt
für Veröffentlichungen der Europäischen Union am 1. Juli
2016

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG



Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14

☎ 2 00 14 40
Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Geschäftsführerin: Frau Neumann

Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Beistand in schweren Stunden

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
 Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

KÄRCHER CENTER FSN

Feuer und Flamme für
NT-Sauger von Kärcher!

Kärcher Center FSN
Ferdinand Schultz
Nachfolger®
Fördertechnik

NT 35/1

GRATIS
COOLER &
GRILL*

Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen
erhalten Sie unter:
www.kaercher.de/aktion-nt-tact

Altkarlshof 6, Rostock, T +49(0)381 66671-10
www.kaercher-center-fsn.de
Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 7:00 - 18:00 Uhr, Sa 9:00 - 13:00 Uhr

statt € 474,80

€399,00
inkl. Mwst.

Aktion verlängert
bis 31.08.2016

Mehrwertsteuer
GESPART

Hawermannweg 18

18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

Würdesäule.
Bildung ermöglicht Menschen, 

sich selbst zu helfen und aufrechter 

durchs Leben zu gehen. 

brot-fuer-die-welt.de/bildung

IBAN DE10 1006 1006 0500 5005 00

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Dienstleistungen

Beutepuzzle – Wem gehört was?

Richtig
markieren: Ihre

»Rückhol-
versicherung«

Kennzeichnen und fotografieren
Sie Ihre Wertsachen.

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei.


